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Wo Licht ist, ist auch Schatten
Das Zusammenleben in unserer Gemein-
de ist geprägt von einem starken Ge-
meinschaftsgefühl. Viele Bürgerinnen und 
Bürger engagieren sich in Vereinen, bei 
kulturellen Veranstaltungen oder im sozi-
alen Bereich. Doch wo Nähe und Zusam-
menhalt groß sind, entstehen auch Her-
ausforderungen. Unser Ziel bleibt es, die 
Stärken des Miteinanders zu bewahren 
und gleichzeitig Raum für Vielfalt und Inno-
vation zu schaffen. So bleibt Öblarn eine 
Gemeinde, in der Tradition und Zukunft 
Hand in Hand gehen.
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Anliegen
gemeinsam umsetzen
Bürgermeister und Ortsparteiobmann Franz Zach

Liebe Öblarnerinnen,
liebe Öblarner, liebe Jugend!

Ein spannendes Jahr für die 
Marktgemeinde und für die 

Öblarner Volkspartei geht schön 
langsam dem Ende zu und eini-
ges hat sich in meinem Umfeld 
als Bürgermeister verändert. 
Verändert hat sich in der Gemein-
de nach der Gemeinderatswahl 
leider der Umgangston. Die Bereit-
schaft einiger Gemeinderäte, den 
Wahlausgang zu akzeptieren, fällt 
sichtlich noch schwer. Aber viel-
leicht bin ich mit meinem Alter von 
57 Jahren einfach zu konservativ 
eingestellt. Immerhin zeigen es uns 
manche Personen in der Bundes- 
und Landespolitik vor. Verfolge ich 
im Fernsehen eine Plenarsitzung 
aus dem Hohen Haus, oder eine 
Landtagssitzung, muss ich mich 
oft wundern, wie Menschen heu-
te miteinander umgehen. Leider 
zieht so ein ähnliches Verhalten 
auch in die Öblarner Gemeinde-
stube ein. Kampfrhetorik ist an-
scheinend derzeit „up to date“.
Dass ein gemeinsamer Feind ver-
bindet, um damit stärker gegen 
den Bürgermeister sein zu können, 
war mir klar und ich kann damit 
auch umgehen. Dass gleichzeitig 
immer wieder von der FPÖ-SPÖ-
Opposition auf allen Medien-
schienen die Zusammenarbeit 
angeboten und gesucht wird, ist 
kabarettreif. Ich weiß derzeit nicht, 
worüber ich mich mehr wundern 
sollte: Über die liebevolle, „konst-
ruktive Zusammenarbeit”, die stän-
dig propagiert wird, oder über die 
wiederholten Anzeigen vermeintli-
cher Verfehlungen von mir, die ich 
schon fast quartalsmäßig von FPÖ 
und SPÖ über die Gemeindeauf-
sicht bekomme. Leider ist damit 
sehr viel Bürokratie zur Rechtferti-
gung verbunden, wobei wir ALLE 

diese Zeit zum Wohle der Gemein-
debürger besser nutzen könnten. 
Dies ist eigentlich auch Teil des 
Angelobungsspruches für jeden 
Gemeinderat, aber das haben 
vermutlich einige mit dem Tag der 
Konstituierung schon wieder ver-
gessen. 
Dass ich und die Gemeinderä-
te der Öblarner Volkspartei keine 
Parteisoldaten der ÖVP sind, zei-
gen auch die in der unmittelbaren 
Vergangenheit gesetzten Schritte, 
wo wir uns entschieden haben, 
gemeinsam mit Peter Fitl als Un-
abhängigem und gemeinsam 
mit Thomas Knerzl von der Fraktion 
„FPÖ & Unabhängige“ für Öblarn 
die nächsten fünf Jahre für alle da 
zu sein.

Ein weiteres sichtbares Zeichen 
war mein Schritt zum Volksbürger-
meister, den ich in der Gemeinde-
ratsitzung im September gesetzt 
habe. Damit bringe ich meine 
Unparteilichkeit als Bürgermeister 
sichtbar zum Ausdruck. Ob all das 
hilfreich ist oder nicht? Ich bin wie 
alle anderen Gemeinderatskolle-
ginnen und -kollegen angetreten, 
um für Öblarn zu arbeiten.

Gerade zu Weihnachten darf man 
sich etwas wünschen: Ich habe 
der SPÖ und der FPÖ schon mehr-
mals die Zusammenarbeit ange-
boten, um die nächsten vier Jahre 
konstruktiv für die Gemeinde zu 
arbeiten. Wenn es nötig erscheint, 
kann ja vor der nächsten Gemein-
deratswahl 2030 wieder in den 
Wahlkampfmodus umgestellt wer-
den. Bis dahin müssen wir aber ge-
meinsam arbeiten! Dieser Wunsch 
geht von mir an die Opposition im 
Gemeinderat.

Abschließend bedanke die mich 
bei allen Menschen, die mich bis-
her immer unterstützt haben und 
weiterhin zu mir und zur Öblarner 
Volkspartei stehen. Es tut mir leid 
für all jene, deren Anliegen ich 
nicht umsetzen konnte. Das zeigt, 
dass ein Bürgermeister kein „Wun-
derwuzzi“ ist. Weil für mich jedes 
einzelne Anliegen wichtig ist, wer-
de ich mich gerne weiterhin für 
alle einsetzen.

Ich wünsche allen Weggefähr-
ten sowie allen Öblarnerinnen 
und Öblarnern alles Gute, eine 
festliche und besinnliche Weih-
nachtszeit und natürlich für 2026 
Gesundheit und viel Erfolg.

Mit lieben Grüßen
Bürgermeister

Franz Zach

Bürgermeisterwww.oevp-oeblarn.at
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Eine umfangreiche schriftliche 
Darstellung wäre leicht zu ver-

fassen.
Dennoch ist es mir wichtig, die 
folgenden Punkte persönlich und 
klar anzusprechen – ohne unsere 
Gemeinde in ein schlechtes Licht 
zu rücken, wie dies manche offen-
bar zu ihrem zentralen politischen 
Anliegen gemacht haben. Die 
aktuelle Zusammenarbeit im Ge-
meinderat ist herausfordernd, und 
man muss mit allem rechnen. Ob 
dieses Verhalten langfristig positi-
ve Auswirkungen hat, ist fraglich.

Bau-, Wirtschafts- und Raumord-
nungsausschuss

� (Symbolbild)

Der Flächenwidmungsplan be-
findet sich in der finalen Phase 
und sollte zeitnah abgeschlossen 
werden. Verzögerungen ergeben 
sich vor allem durch das fehlende 
Entgegenkommen der SPÖ in der 
Frage der Zweitwohnsitzregelung. 
Als Obmann habe ich sämtliche 
Möglichkeiten ausgeschöpft, um 
einen Konsens zu erreichen – bis-
lang ohne Erfolg.
Im Ortsteil Niederöblarn besteht 
überwiegend Hauptwohnsitzfä-
higkeit. Dennoch sind die Grund-
stückspreise auf über 200 € pro 
Quadratmeter angestiegen. Eine 
steuernde Wirkung wurde somit 
nicht erzielt. Die Ausweitung der 
Hauptwohnsitzfähigkeit auf das 
gesamte Gemeindegebiet er-
weist sich daher als kontraproduk-
tiv. Leerstände werden begünstigt, 
da selbst Angehörige bestehende 

Liegenschaften nicht mehr ohne 
Weiteres sanieren und für die 
Zukunft adaptieren können. Ein 
tragfähiger Kompromissvorschlag 
wäre gewesen, das Ortszentrum 
weiterhin zweitwohnsitzfähig zu 
belassen und die Außenbereiche 
davon auszunehmen. Nachträgli-
che Anpassungen wären jederzeit 
möglich.
Die Kosten für das Verfahren sind 
bereits gestiegen. Ein baldiger Ab-
schluss des Flächenwidmungspla-
nes ist notwendig, um zusätzliche 
finanzielle Belastungen zu vermei-
den. Sollten etwa neue Vorgaben 
wie die Richtlinie zur Beurteilung 
von Geruchsimmissionen des 
Landes Steiermark verpflichtend 
herangezogen werden müssen, 
wäre mit Mehrausgaben von rund 
€ 70.000,– zu rechnen. Wir fordern 
daher ein Umdenken sowie die 
Übernahme politischer Verantwor-
tung für die zukünftige Entwicklung 
unserer Gemeinde – und nicht ein 
fortwährendes Blockieren.

Anpassung
der Gebührenordnung

Der Bürgermeister hat dargelegt, 
dass die Gebühren für Wasser, 
Kanal und Müll trotz steigender 
Kosten seit mehreren Jahren un-
verändert geblieben sind. Eine 
Anpassung ist daher erforderlich. 
Niemand setzt Gebührenerhöhun-
gen gerne um; dennoch sind sie 
aus verantwortungsvoller Budget-
führung heraus notwendig. Im re-
gionalen Vergleich kann weiterhin 
von einer moderaten Anpassung 

gesprochen werden. Die Gebüh-
renkalkulation wurde von Mag. 
Michael Slama (Gemeindebund) 
geprüft, der eine Erhöhung aus-
drücklich empfohlen hat. Umso 
weniger nachvollziehbar ist es, 
dass der Gemeindekassier (SPÖ/
FPÖ) gegen diese Maßnahme 
stimmt – zumal angeblich ein Kas-
sasturz durchgeführt wurde.
Zu beachten ist, dass Abgaben-
gebarung stets ausgeglichen sein 
muss. Andernfalls werden Bedarfs-
zuweisungen des Landes Steier-
mark zurückgestellt. Ohne diese 
Zuweisungen sind wesentliche 
Projekte – etwa im Bereich der Stra-
ßenerhaltung – nicht finanzierbar. 
Auch die laufenden Anzeigen der 
SPÖ und FPÖ in Graz tragen nicht 
zur Verbesserung dieser Situation 
bei.

Weitere Anzeige gegen den Bür-
germeister
Bereits in der vergangenen Ge-
meinderatsperiode wurde der 
Bürgermeister von der SPÖ bei 
der Gemeindeaufsicht angezeigt. 
Mittlerweile liegt – nun getragen 
von der FPÖ – eine dritte Anzeige 
vor. Dieses Vorgehen lässt die Fra-
ge zu, ob es sich noch um sacho-
rientierte Gemeindepolitik handelt 
oder um parteipolitische Taktik.

Aus der Gemeindestube
von GR Klaus Bliem

Aus der Gemeindestube
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Aus der Gemeindestubewww.oevp-oeblarn.at

Neuer Schutz vor Hangwasser in Öblarn
KLAR! Invest Projekt Kleinretention Schattenberg

Es ist an der Zeit, das Ergebnis 
der Gemeinderatswahl anzuer-
kennen und die Marktgemeinde 
nicht durch fortwährende Anzei-
gen oder das Bespielen regionaler 
Medien und der Landesbehörden 
zu belasten. Der politische Diskurs 

sollte sich wieder auf das Wohl der 
Gemeinde konzentrieren – nicht 
auf individuelle Befindlichkeiten.

Ich wünsche allen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr 2026. 

Mögen all die Wünsche in Erfül-
lung gehen. 

Ihr Klaus Bliem

Am Öblarner Schattenberg führten vergange-
ne Starkregenereignisse mehrmals zu Über-

schwemmungen und Verklausungen mit Schäden 
an Böschungen und Gebäuden.
Das Einzugsgebiet rund um die alte Skipiste umfasst 
verdichtete Wiesen mit geringer Bodendurchlässigkeit 
und sensiblem Waldboden, der kaum Erosionsschutz 
bietet. Nun wird diese Situation durch die KLAR! Inves-
titionsmaßnahme „Kleinretention Schattenberg” und 
die Errichtung einer Kleinretentionsanlage entschärft 
und in Zukunft die gefährdeten Objekte, Straßen und 
Zufahrtswege vor Starkregen und Oberflächenwäs-
sern besser schützen. 
Zentraler Bestandteil des Projekts ist der Bau eines 
Kleinrückhaltebeckens mit einem Speichervolumen 
von rund 120 m³. Weiters ist die gezielte Ableitung der 
Oberflächenwässer in den Walchenbach geplant. 
Das Projekt wird über das KLAR! Investprogramm des 
Klima- und Energiefons mit € 40.000,– gefördert und 
wird bis Februar 2026 fertiggestellt.

Frohe Festtage und einen guten Rutsch!

Frohe Weihnachten und alles Gute für das neue
    Jahr  wünscht Hubert Grundner & Team

Ein frohes Weihnachtsfest!

Das Projektteam von links nach rechts: DDI Julia Constanze Kraml (Tech-
nisches Büro für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft, Schladming), Dr. 
Wolfgang Prüggler und Dr. Natalie Prüggler (Projektbegleitung und Koor-
dinierung, KLAR! Zukunftsregion Ennstal), Bürgermeister Franz Zach (Markt-
gemeinde Öblarn), Edi Puchner (Grundeigentümer)
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Frauenbewegung

VP-Frauen feiern und bewegen
Bezirkswandertag der VP Frauen Liezen

Der Bezirkswandertag der VP Frauen Liezen führte 
heuer zum Schwarzensee. Nach einer gemütlichen 
Einkehr in der Jägeralm wanderten die Teilnehmerin-
nen bei idealem Wetter rund um den See und genos-
sen Austausch und Gemeinschaft. Die Organisatorin-
nen freuten sich über die positive Stimmung.

Kräuterwanderung in Niederöblarn

Am 8. August führte Kräuterexpertin Leni Schattleitner 
eine informative Kräuterwanderung beim Schwöl-
lerer in Niederöblarn an. Gerti und Albert Schiefer 
sorgten als Gastgeber für eine besonders herzliche 
Atmosphäre. Bei strahlendem Sommerwetter konn-
ten die Besucher nicht nur viel Wissenswertes über 
Kräuter, ihre Anwendung und ihre Wirkung erfahren, 
sondern auch viele anregende Gespräche führen. 

Runde Geburtstage

Gemeinsam durften wir 830 Jahre Lebensfreude fei-
ern – ein wunderschöner Tag wurde auf der Schre-
dishütte bei Anita Zach verbracht. Unsere bisherigen 
Jubilarinnen und Geburtstagskinder feierten bei ei-
nem liebevoll vorbereiteten Brunch mit viel Lachen, 
Gesang und gemeinsamen Erinnerungen. Danke, 
liebe Anita, für deine herzliche Gastfreundschaft 
und die vielen kulinarischen Köstlichkeiten!

wünscht frohe Weihnachten!
Öblarn 184 · 8960 Öblarn · Telefon: 03684 2289 · Mobil: 0664 2809010

Nachhaltig - Regional - Verlässlich

Unser Holz stammt aus sorgfältig bewirtschafteten 
Wäldern – für höchste Qualität und  

nachhaltige Forstwirtschaft.
Vertrauen Sie auf Regionalität und Tradition.

AUS UNSEREN WÄLDERN

www.colloredo-mannsfeld.com

Frohe 

W
eihnachten!
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Bauernbundwww.oevp-oeblarn.at

HOLZBAU  

JÜRGEN SCHACHNER 

ZIMMEREI        DACHSTUHL        CARPORT        MASSIVHAUS        INNENAUSBAU

HOLZBAU JÜRGEN SCHACHNER GMBH
8960 Öblarn 340 / Austria / T. +43 (0) 3684 20368 / E-Mail: office @ holzbauschachner.at

HOLZBAU MIT HERZ UND LEIDENSCHAFT.
Unsere massive Holzbauweise zeichnet sich durch die Auswahl wohngesunder, langlebiger Hölzer und die Umsetzung 

in innovativen Raum- und Gesamtlösungen aus. Ihre Ideen und Wünsche sind uns Auftrag und Ansporn zugleich. 

Frohe
  Weihnachten!

Landwirtschaftskammerwahl 2026
Liebe Bäuerinnen, Bauern und Grundbesitzer!

Die Landwirtschaftskammer 
ist unsere zentrale Anlaufstel-

le. Sie vertritt die Interessen der 
Landwirte. 
Sie bietet Unterstützung bei An-
trägen und Rechtsauskünften. Sie 
verfügt über kompetente Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die stets 
bemüht sind, Lösungen und Ant-
worten auf unsere Anliegen zu fin-
den. Gerade in einer Zeit, in der wir 
von Bürokratie stark gefordert sind 
und viel Zeit im Büro verbringen 
müssen, ist eine verlässliche Inter-
essenvertretung wichtiger denn je.

Am Sonntag, 25. Jänner 2026, wer-
den die Funktionäre und Vertreter 
unserer Bauernschaft gewählt. 
Bitte nutzt euer Wahlrecht! Unsere 
Berufsgruppe — mit knapp 3 % der 
Bevölkerung — braucht eine star-
ke Stimme. 

Wir produzieren Lebensmittel und 
möchten, dass unsere Höfe auch 
in Zukunft ihren Wert behalten und 
an Bedeutung gewinnen.

Als Gemeindebauernobmann 
möchte ich mich herzlich be-
danken: Bei Bürgermeister Franz 
Zach und dem Gemeinderat für 
die gute Zusammenarbeit und 
die Umsetzung wichtiger Maß-
nahmen (Besamungskostenzu-
schuss neu – Kostenübernahme 

bei Falltieren - Unterstützung der 
Weggenossenschaften - Kulturleis-
tungsprämie der Gemeinde) und 
bei meinen Ausschusskollegen für 
die konstruktive Zusammenarbeit. 
Ein persönlicher Dank gilt Thomas 
Grundner für seine jahrelange en-
gagierte Arbeit für unsere Bauern-
schaft.

Ich wünsche euch allen frohe 
Weihnachten, ein gutes neues 
Jahr 2026 sowie viel Glück und 
Gesundheit für Haus und Hof.

Harald Maderebner,
Gemeindebauernobmann
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Bauernbund

Die Zeit vergeht - das Jahr verrinnt.
Auf die besondere Zeit freut sich jedes Kind.

Zum Kaufen sind noch einige Sachen – 
man muss sich noch viele Gedanken machen.

Geschenke bekommt man auch im Ort - 
bei unserem Adventmarkt. Fahrt nicht fort!

Gemütlichkeit bei Punsch, Kaffee & Kuchen.
Wir freuen uns, kommt uns doch besuchen! 

Wir wünschen euch zu Weihnachten
eine besinnliche, erholsame und schöne Zeit.

Und wenn ihr Tapetenwechsel braucht, 
ist das Kaffeerina nicht weit.

Wissenswertes
über die EU-Entwaldungsverordnung
Bauernbund Obmann Rupert Moosbrugger informiert

Die EU will mit der Entwaldungs-
verordnung Wälder weltweit 

besser schützen und legt dafür 
strenge Regeln für bestimmte 
Rohstoffe und Güter fest (Soja, 
Rindfleisch, etc.).
Österreich hätte nach ursprüngli-
chen Vorschlägen dieselben Auf-
lagen erfüllen müssen wie Länder 
mit massiver Entwaldung, wie z.B. 
Brasilien. Der Steirische Bauern-
bund begrüßt die Entscheidung 
des Europäischen Parlaments vom 
26. November 2025, die Umset-
zung der Entwaldungsverordnung 
(EUDR) zu verschieben und über-
zogene Vorgaben zu entschärfen, 
wie die Pflicht, jede Holzlieferung 
mit einer Referenznummer zu er-
fassen. 

Die Kehrtwende im Europäischen 
Parlament ist ein Erfolg, denn 
es ist wichtig, dass die EU aner-
kennt, dass in Österreich keine 
Entwaldung stattfindet und unse-
re streng geregelte, nachhaltige 
Forstwirtschaft nicht mit unnötiger 
Bürokratie belastet werden darf. 
Zudem wurde festgelegt, dass die 
Europäische Kommission bis Ap-
ril 2026 weitere Vereinfachungen 
prüfen und Vorschläge zur Entbü-
rokratisierung vorlegen muss. Der 
Steirische Bauernbund sieht darin 
eine wichtige Chance, die Verord-
nung dauerhaft praxistauglich zu 
gestalten.
Diese Entscheidung ist eine von 
vielen, die zeigt, wie stark der Bau-
ernbund auf allen Ebenen vernetzt 

ist und Hand in Hand für unsere 
Bäuerinnen und Bauern arbeitet.

Der Bauernbund Öblarn-Nieder-
öblarn wünscht ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr in Haus und Hof!

Information am Rande – mit 
Augenzwinkern: Der jährliche 
Christbaum ist von der EU-Entwal-
dungsverordnung natürlich aus-
genommen und darf unbedenk-
lich in den Häusern aufgestellt 
werden!

Harald Maderebner,
Gemeindebauernobmann

Arbeitsbühnen
Hirz

lässt keine Wünsche offen,
wenn es um Arbeiten in luftiger Höhe geht.

Kontaktaufnahme bei persönlichen Fragen unter
Tel.: 0699/10266401

Email: hirz.vermietung@gmail.com
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www.oevp-oeblarn.at Festspielgemeinde

Festspielgemeinde Öblarn –
unterwegs und traditionsbewusst
Am 13. September starteten 

zahlreiche Schauspieler und 
Mitarbeiter der Festspielgemeinde 
gut gelaunt zu einem gemeinsa-
men Ausflug nach Oberösterreich. 
Ziel war Schmieding, wo neben 
dem Zoo auch der Aquazoo und 
das zugehörige Museum besucht 
wurden. Besonders die jüngsten 
Teilnehmer kamen voll auf ihre 
Rechnung – sie konnten sich am 
großen Abenteuerspielplatz austo-
ben und staunten über die vielfäl-
tige Tierwelt. Anschließend führte 
die Reise weiter nach Linz. Im Res-
taurant Stadtliebe wurde gemein-
sam gespeist, bevor eine gemütli-
che Fahrt mit dem Bummelzug die 

schönsten Sehenswürdigkeiten der 
Stadt näherbrachte. Nach einem 
letzten Einkehrschwung in Ansfel-
den ging es mit vielen Eindrücken 
wieder zurück nach Hause.
Stimmungsvoll und traditionsreich 

klang das Jahr am 8. Dezember 
aus: Die Groggerhausdamen lu-
den wieder zum „Advent im Grog-
gerhaus“, und wie jedes Jahr war 
die gute Stube bis auf den letz-
ten Platz gefüllt. Bei Glühwein und 
Kletzenbrot wurde Gedichten ge-
lauscht, gemeinsam gesungen 
und in der besonderen Atmosphä-
re des Hauses eine besinnliche Ad-
ventstimmung genossen.

Die Festspielgemeinde Öblarn 
blickt damit auf ein ereignisrei-
ches und lebendiges Jahr zurück 
– geprägt von Gemeinschaft, Kultur 
und gelebter Tradition.

Union-Schiklub 15

Die Öblarner Pistenflöhe eröffneten den Schiwinter.

Schi-Opening
des Union

Schiklub Öblarn

Die beiden Jugendreferenten Silvia Ranner
und Helmut Kröll konnten dabei zahlrei-

che zukünftige „Weltcupsieger“ begrüßen. Ab
sofort wird voraussichtlich jeden Samstag auf
der Galsterbergalm trainiert. Bei Interesse bitte
bei Helmut Kröll jun. anmelden.

Frohe Weihnachten
und Prosit 2011!

LUDWIG
MADEREBNER

Erdbau & Transporte

Walchen 45
A-8960 Öblarn

Telefon und Fax 03684/2612 
Mobil 0664/58 42 716

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten 
eine besinnliche Weihnachtszeit sowie ein gesundes und 

erfolgreiches neues Jahr.

Am 27. November wurde unter
reger Be teiligung erstmals
ein gemeinsamer Schitag

mit dem Schwerpunkt
Nachwuchsförderung

veranstaltet.

Wer will
dass die Welt

so bleibt
wie sie ist

der will nicht
dass sie bleibt

Erich Fried

 ÖAKTIV_DEZ10.qxd: Öblarn AKTIV Ostern 06  16.12.10  14:48  Seite 15

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und 
Bekannten eine besinnliche Weihnachtszeit sowie

ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Salon
Martina

Pflegeprodukte

wünscht allen Kundinnen und Kunden 
frohe Weihnachten und ein

gutes neues Jahr!

8960 Öblarn 40 | Tel.: 03684 / 2440

Weihnachts-Öffnungszeiten:
Mo.22.12.25, 8–18.00 | Di 23.12.25, 8–18.00 

Sa 27.12.25 geschlossen | Mo 29.12.25, 8–18.00 | Di 30.12. 8–18.00
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Zwei Häuser ein guter Klang
Öblarn startet voller Musik und Vorfreude in das neue Jahr

Festspielgemeinde [ku:L]

Der Verein [ku:L] blickt auf ei-
nen lebendigen Herbst zu-

rück. Viele Konzerte füllten unse-
re Häuser mit guter Stimmung, 
Musik und Gemeinschaft.
Auch 2026 bringt wieder viele Hö-
hepunkte. Gleich zu Beginn sorgt 
das John Lennon Tribute mit Andy 
Baum und Band für einen stim-
mungsvollen Abend voller Erinne-
rung und starker Musik. Für Rock-
fans folgt ein echtes Highlight: 
Ian Paice, der bekannte Schlag-
zeuger von Deep Purple, kommt 
nach Öblarn und bringt seinen 
unverwechselbaren Sound mit.

Neben diesen großen Abenden 
bietet unser [ku:L]es Stammhaus 
erneut viele weitere Veranstal-
tungen. Feine Konzerte, beson-
dere Begegnungen und ein ab-
wechslungsreiches Programm 

füllen den Kalender. Die Termine 
findet Ihr wie gewohnt auf unse-
rer Internetseite und im neuen 
Programmfolder. Karten gibt es 
bequem im neuen Online-Ticket-
shop. Aktuelle Infos erhaltet Ihr 
über unseren WhatsApp Kanal, 

der alle Neuigkeiten direkt aufs 
Handy bringt.
Dass wir so vielseitig planen kön-
nen, verdanken wir unseren zwei 
Häusern. 

Das [ku:L] bietet eine warme At-
mosphäre für kleinere Abende, 
während das ÖHA Raum für gro-
ße Konzerte schafft. Danke an alle 
Mitglieder, Helfer, Sponsoren und 
Unterstützer  und besonders an 
die Marktgemeinde Öblarn, die 
dieses Kulturprojekt zu 100 % un-
terstützt. 

Wir wünschen der ganzen Ge-
meinde eine friedliche Weih-
nachtszeit. Für das kommende 
Jahr wünschen wir Gesundheit, 
Freude und viele schöne Musik-
momente.

Schaut vorbei und erlebt Kultur 
direkt vor der Haustür. Wir freuen 
uns auf Euch.

Euer [ku:L]es Team Öblarn

Der neue Kia PV5 Passenger.
Platz für alles, was dir wichtig ist.

Autohaus Raith GmbH  
Hauptstraße 95 | 8940 Weißenbach bei Liezen | Tel.: 03612 - 23 400
info@autohaus-raith.at | www.autohaus-raith.at

CO2-Emissionen: 0 g/km, Reichweite: bis zu 412km, Gesamtverbrauch: 19,2-19,3 kWh/100km¹
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. CO₂-Emission: 0 g/km, Gesamtverbrauch: 19,2–19,3 kWh/100 km, Reichweite: bis zu 412 km1. 0 g/km setzt Nutzung von Strom aus 100 % regenerativen Quellen
voraus. Angeführte CO₂-Emission und kWh/100 km gem. WLTP-Testzyklus. Ladeleistung abhängig von Faktoren wie Außentemperatur sowie Ladezustand u. Temperatur der Batterie. Angegebene Zeiten gelten unter
Optimalbedingungen (Ladezustand 10–80 %, HV-Batterietemperatur 25–29 °C) ohne zusätzliche Nebenverbraucher (z. B. Sitzheizung, Klimaanlage). Verbrauchswerte sind WLTP-Idealwerte; tats. Verbrauch abhängig von Fahrprofil,
Umgebungstemperatur u. Fahrbahnbedingungen. Stand: 11|2025.

Veranstaltungen des Kulturvereines [ku:L] füllen 
das Stammhaus und das ÖHA.

Frohe Weihnachten!
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Der Christusdorn
Blumentipp von GR in Maria Stoiber

Marktgemeinde Öblarn erfolgreich beim 
Blumenschmuckbewerb FLORA 2025
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Blumentipp | Blumenschmuckbewerbwww.oevp-oeblarn.at

Auch heuer wurde der Blumenschmuck der 
Marktgemeinde mit 5 Floras ausgezeichnet. 

Bei der Siegerehrung im oststeirischen Vorau nahm 
unser Bürgermeister Zach Franz gemeinsam mit den 
Blumendamen die Auszeichnung entgegen. Zu-
sätzlich wurde unsere schöne Gemeinde mit dem 
Nachhaltigkeitspreis belohnt.

Blumenschmuck in Zahlen: ca. 100 Blumenkisterl 
und 10 Blumenampeln in Öblarn und Niederöblarn, 
4 Blumentürme in Öblarn, 10 Blumendamen in Nie-
deröblarn und Margret Kiendler mit ihren Helferin-
nen und Helfern in Öblarn.
Ein herzliches Danke an alle, die die Gemeinde 
Öblarn immer so wundervoll erblühen lassen!

Dieses Jahr zu Weihnach-
ten möchte sich eine „alte“ 

Pflanze bei euch vorstellen. Und 
weil immer alles so ernst ist, ver-
sucht es die Euphorbia milii auf 
unterhaltsame Art und Weise.
Sie stellt sich mit „Ich blühe wun-
derschön!“ aber „Finger weg, ich 
bin bewaffnet!“ vor. 
Ich bin eine Mischung aus Diva 
und Sicherheitsdienst. Genau, ich 
bin der Christusdorn.
Wenn du mich gießt, freue ich 
mich – zeige es dir aber nicht. 
Stattdessen schaue ich dich sta-
chelig an und denke mir: „Danke, 
aber übertreib es nicht, ich bin 
schließlich ein Sukkulent und kei-
ne Wasserpflanze.“ Meine farbi-
gen Hochblätter leuchten in Rot, 
Rosa oder Gelb, genauso schick, 
als würde ich mich für das festli-
che Weihnachten vorbereiten. 
Und wehe, du stellst mich in den 
Schatten, dann bin ich beleidigt 
und möchte dir sagen: „Hallo? 

Ich bin ein Sonnenanbeter! Stell 
mich gefälligst dahin, wo ich 
glänzen kann!“ Trotz meiner sta-
cheligen Art habe ich doch ein 
gutes Herz. Ich blühe fast das 
ganze Jahr, überstehe Trockenzei-
ten wie ein Wüstenprofi und bleib 
dir treu, auch wenn du mich mal 
vergisst. Ich murmle dann nur in 

mich hinein: „Ty-
pisch Mensch, 
aber gut, ich 
regle das schon 
selbst.
Kurz gesagt, ich bin ein kleiner, 
stacheliger Mitbewohner – etwas 
ruppig, sehr pflegeleicht und mit 
einer überraschend bunten Per-
sönlichkeit. Eine Pflanze mit Cha-
rakter, die du nur einmal falsch 
anfasst, um zu lernen sie wirklich 
zu respektieren.
Und wenn ich blühe, als hätte 
ich mich für ein Date schick ge-
macht, kannst du dir sicher sein: 
Ich habe dich doch ein bisschen 
lieb! Auf meine … sehr stachelige 
Art und Weise.

Ich wünsche euch einen besinn-
lichen Advent, frohe Weihnach-
ten und ein blütenreiches Jahr 
2026. 

Euer Christusdorn



Feriengaudi – ein guter Teil des Jahres
GR in Maria Stoiber berichtet
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Feriengaudi | Faschingsverein

Ein spannender Feriengaudi-Sommer liegt hinter 
uns. In der zweiten Sommerhälfte lud Verklaus-

nix-Dachs zur Wassererlebnis- und Augelände-Füh-
rung ein.
Beim Streetsoccerturnier des FSV Öblarn kickten 
die Kinder um Medaillen. In der Walchen beim 
Berghaus gabs die Feriengaudi des Alpenvereins. 
Klaus Bliem und Christian Grundner luden die Kin-
der nach Aigen zum Bundesheer ein. Ein herzliches 
Danke den beiden für den großartigen Vormittag 
mit köstlichem Mittagessen. Bei den Minitruckern 
waren geschickte Finger im Einsatz. Und die Land-
jugend erkundete alle Sinne der Kinder im Auge-
lände. Zahlen und Fakten: 23 Programmpunkte, 303 
Anmeldungen, insgesamt 71 Kinder aus der Ge-
meinde Öblarn 
und 8 weitern 
Gemeinden füll-
ten den Sommer 
2025.
Ich möchte mich 
auch an dieser 
Stelle wieder bei 
ALLEN bedan-
ken, die bei der 

Feriengaudi 2025 dabei waren. Danke auch an Hei-
di Danklmaier vlg. Mitteregger fürs Mithelfen beim 
schmackhaften „Feriengaudi-Dankeskäse“!
Die Feriengaudi 2026 steht in den Startlöchern! Alle, 
die einen Programmpunkt übernehmen möchten 
oder Ideen haben, bitte jederzeit bei mir melden. 
(Stoiber Maria 0676 88992855)
Ich wünsche euch schöne Weihnachts-, Semes-
ter- und Osterferien und freue mich schon auf die 
Sommerferien 2026.

Eure Maria Stoiber

Was uns der Fasching 
2026 bringen wird

steiermaerkische.at

Gemeinsam Zukunft gestalten – mit Vertrauen, 
Verantwortung und einem starken Miteinander.

Weihnachten 2025_90x125.indd   1Weihnachten 2025_90x125.indd   1 27.10.2025   12:44:5927.10.2025   12:44:59

Liebe Närrinnen und Narren! 
Groß oder klein, der Faschingsverein lädt ALLE herz-
lich ein, beim Faschingsumzug dabei zu sein. Ge-
meinsam wollen wir feiern die fünfte Jahreszeit, wir 
hoffen Ihr seid auch schon alle bereit. Ob kreative 
Umzugswägen, lustige Gruppenverkleidungen oder 
andere närrische Ideen, wir freuen uns, mit Euch 
durch Öblarn zu gehen. Also los, holt Eure besten 
Kostüme hervor, wartet nicht mehr lang und meldet 
Euch zum Öblarner Faschingsumzug an! 
 

Am Samstag, den 14. Februar 2026 um 14 Uhr ist 
es soweit! Anmeldung bei Präsident
Jakob Gruber (0664/4551311) oder
Silke Rainbacher (0660/9095191) 

ACHTUNG: Im kommenden Fasching soll es wieder 
einen „Haderlump˝ geben! Im Zeitraum von 27. De-
zember 2025 bis 31. Jänner 2026 wird der Briefkasten 
am Hauptplatz aufgestellt sein. Wir freuen uns über 
zahlreiche, lustige Geschichten aus dem Ort.
 
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der Faschings-
verein Öblarn-Niederöblarn.
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Großereignisse im Musikverein Öblarn

Der Musikverein Öblarn blickt 
auf einen ereignisreichen 

Herbst zurück. 
Nach intensiver Probenarbeit 
fand am 8. November der Lan-
deswettbewerb Polka-Walzer-
Marsch in der höchsten Leis-
tungsstufe in Öblarn statt. Neben 
den 10 teilnehmenden Musik-
kapellen aus der ganzen Stei-
ermark kamen auch zahlreiche 
Musikbegeisterte zum Zuhören. 

Der Musikverein Öblarn mit Ka-
pellmeister Michael Fuchs und 
Obmann Martin Gaich unterstütz-
te den steirischen Blasmusikver-
band nicht nur als austragender 
Musikverein mit Übernahme der 
Verpflegung und Koordination 
vor Ort, sondern konnte auch als 
Wettbewerbsteilnehmer erfolgrei-
che 89,55 Punkte erreichen. Sie-
ger des Wettbewerbs wurde mit 
93,33 Punkten der Musikverein St. 
Lorenzen im Paltental.

Nach diesem Erfolg waren die 
MusikerInnen motiviert für das 
jährliche Wunschkonzert, welches 

am 22.November stattfand. 
Den Auftakt des Konzertes mach-
te das Jugendorchester unter 
der Leitung von Anton Gröller. Der 
Musikverein eröffnete mit dem 
„Gumpeneck Marsch”, einer 
Komposition vom Öblarner Wal-
ter Greimeister jun. Die Musike-
rinnen und Musiker begeisterten 
u.a. mit „Gablonzer Glasbläser“, 
dem „Quadriga Marsch“ oder 
dem modernen Stück „Oregon“ 
von Jacob de Haan. Zum ers-
ten Mal nach einem Probejahr 
in den Reihen des Musikvereines 
mitspielen durften Tina Bindlech-
ner (Saxophon), Patricia Brugger 
(Posaune) und Karl Ringdorfer 
(Tuba). Das Zusammenwirken 
mit den Gastgruppen X- Trio und 
3Xong sorgte für ein Highlight des 
Abends: Die „Rosegger Rhap-

sody” des Wörschacher Kompo-
nisten Sigi Lemmerer wurde ge-
meinsam vom 3Xsong und dem 
Musikverein Öblarn aufgeführt. 
Zwei neu angekaufte Instrumen-
te, ein Waldhorn und eine Tuba, 
wurden dem Publikum präsen-
tiert und dabei erging ein großer 
Dank an alle UnterstützerInnen 
des Musikvereines. Für informati-
ve und unterhaltsame Überleitun-
gen sorgte Moderator Karl Ede-
gger. Nach dem Konzert gab es 
noch ein gemütliches Beisam-
mensein und der Abend hinter-
ließ nachklingende Eindrücke bei 
den Besuchern. 

Der Musikverein Öblarn dankt 
von Herzen allen Unterstützern 
und wünscht ein gutes neues 
Jahr 2026.

Markenleuchten
zu Diskontpreisen

8940 Liezen • Hauptstraße 28
Tel. und Fax: 03612/23020

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

| Elektroinstallationen 
 für Industrie-, Gewerbe und Privatkunden

| Infrarot-Wärmeplatten 
 inkl. Wärmebedarfsplanung

| Bioelektrik 
 Abschirmung von Strahlen

| Elektrohandel 
 Installationsmaterial

| Blitzschutzanlagen 
 effektive Einschlagprävention

| Photovoltaik 
 eigener Strom aus Sonnenenergie

| Netzwerktechnik

| Hausleittechnik

| Anlagenbau

8940 Liezen    Salzburger Straße 5  |  03612 / 22 000               8970 Schladming    Gewerbestraße 686  |  03687 / 22 000 www.elektromann.at

Frohes Fest!

Mit über 60 Musizierenden beim Wunschkonzert war die ÖHA-Bühne prall gefüllt.

MV-Obmann Martin Gaich und Kapellmeister 
Michael Fuchs freuen sich über die Erfolge.



Raiffeisen baut Bankgebäude Öblarn um
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Raiffeisenbank Öblarn

Seit der Fusionierung der Raiff-
eisenbank Öblarn mit dem 

Steirischen Salzkammergut sind 
schon einige Jahre vergangen. 
Die beiden Banken sind gut mit-
einander verschmolzen und sind 
seither unverändert als Unterstüt-
zer und Partner vor Ort tätig.
In den letzten beiden Jahren wur-
den die Standorte Bad Aussee so-
wie Bad Mitterndorf neugestaltet 
und der Zeit angepasst.  Auch in 
Öblarn ist das Bankleben durch 
Veränderung geprägt. So sind die 
vielen großen Räumlichkeiten un-
seres großzügig gestalteten Bank-
gebäudes aus den 80er-Jahren 
für das Bankgeschäft nicht mehr 
notwendig. Nach langen Über-
legungen über eine sinnvolle 
Nachnutzung zusätzlich zu den 
Bankräumlichkeiten hat man sich 
für die Schaffung von leistbaren 
Wohnungen entschieden. Seit Juli 
steht eine mobile Bankstelle als 

Zwischenlösung mit kleinen Ein-
schränkungen für das finanzielle 
Tagesgeschäft für die Kunden zur 
Verfügung. Eine Herausforderung 
nicht nur für Kunden, sondern im 
Besonderen auch für die Mitarbei-
ter der Raiffeisenbank.

Mit dem Ziel vor Augen, im Früh-
jahr 2026 in komplett neu gestal-
tete Bankräumlichkeiten einzie-
hen zu dürfen, ist die Motivation 
entsprechend groß. Großes Au-
genmerk wird beim Umbau der 
Diskretion gewidmet. Dement-
sprechend werden die Bespre-

chungsräume bis hin zum Schal-
ter den heutigen Anforderungen 
angepasst. Darüber hinaus ist es 
aber auch möglich, fünf Woh-
nungen mit jeweils rd. 80m2 in 
diesem Haus zu schaffen. Wobei 
vier Wohnungen im 1. Oberge-
schoss und eine Wohnung im Erd-
geschoss sein werden. Man hat 
sich entschieden den Umbau in 
größerem Umfang vorzunehmen, 
um dadurch in die Förderschie-
ne der umfassenden Sanierung 
zu kommen. Damit unmittelbar 
verbunden ist ein geringerer Miet-
zinssatz, welcher den Mieten zu-
gutekommen wird. Die Fertigstel-
lung der Wohnungen wird Mitte 
des nächsten Jahres 2026 sein. 
Interessenten sollten sich bereits 
jetzt melden, damit nach Klarheit 
aller Fakten diese auch rasch wei-
tergeleitet werden können. Am 
besten am Bankschalter das Woh-
nungsinteresse deponieren!

GRANIT · Zimmerei · Filialen Haus und Niederöblarn

Frohe Weihnachten und Prosit  2026!

◆ Baggerungen aller Art
◆ Transporte u. Kranarbeiten
◆ Schneeräumung
◆ Straßenreinigung

Niedergstatt 7
8960 Mitterberg-Öblarn

Tel. 0 36 84 / 23 65-0
Fax. 0 36 84 / 23 65-20
Mobil 0664 / 5 11 02 80

E-mail: office@zoerweg-gmbh.at

Wenn Einsatz und Leistung zählen, dann...

Allen Kunden ein frohes Weihnachtsfest!
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Adventkranzsegnung im Kindergarten 

Große Dankbarkeit im Kindergarten

In diesem Jahr hat Pfarrer P. Vin-
zenz Schager die Adventkranz-

segnung der Kindergartenkinder 
besonders liebevoll gestaltet und 
den Kindern passend zur Einstim-
mung in den Advent eine Ge-
schichte mit Bildern erzählt. 
Damit wurde der religiöse Impuls 
für die kommende Adventzeit 
kindgerecht und anschaulich 
vermittelt und die Kinder konnten 
durch die Erzählung unmittelbar 

am Geschehen teilhaben. Diese 
persönliche Begegnung mit dem 
Pfarrer machte die Kranzsegnung 
für die Kinder zu einem beson-
deren Erlebnis und war für alle 
ein schöner Auftakt in eine stim-
mungsvolle und besinnliche Adv-
entzeit. 
Mit dieser feierlichen Adventkranz-
segnung begann im Kindergarten 
die besinnliche Zeit des Wartens 
auf Weihnachten. Begleitet von 
stimmungsvollen Liedern und ei-
nem Gebet entstand eine ruhige, 
erwartungsvolle Atmosphäre. Die 
Kinder brachten ihre Freude und 

Vorfreude auf das Weihnachts-
fest spürbar zum Ausdruck. In den 
vergangenen Wochen bereitete 
sich jede Gruppe individuell auf 
die Geburt Jesu vor: Es wurde ge-
bastelt, gesungen, erzählt und ge-
meinsam über den Sinn des Ad-
vents gesprochen. So erleben die 
Kinder auf vielfältige Weise, was es 
heißt, Licht und Freude miteinan-
der zu teilen.
Das Team des Kindergartens 
wünscht allen Kindern und Eltern 
frohe Weihnachten, besinnliche 
Feiertage und alles Gute für das 
neue Jahr.

Das Team des Kindergartens 
bedankt sich bei Frau Andrea 

Pollinger und Frau Heidi Gerhar-
ter, dass sie den Schulanfänger-
kindern so tolle Projekte in der 
Bücherei anbieten.
Der Kindergarten bedankt sich 
sehr herzlich bei Frau Claudia 
Gassner für das Organisieren und 

die Umsetzung der Projekte mit 
freundlicher Unterstützung von 
„Gesund im Bezirk Liezen”. 
So wurden zwei Kochkurse für die 
Schulanfänger, ein Besuch beim 
Gesundheitskasperl, ein Eltern-
abend „Gesunde Kindergarten-
jause – Energie und Freude für un-
sere Kinder” und ein vegetarischer 

Kochkurs für das Kindergartenper-
sonal angeboten.
Die Leiterin des Kindergartens, 
Martina Kukula, bedankt sich bei 
Herrn Lukas Ettlmayr für die rei-
bungslose Zusammenarbeit, sein 
Engagement und die schnelle Ko-
ordination bei "Problemen".

Vor 40 Jahren...
… wurden im Öblarner Gemeinderat 
Erhöhungen bei Kanal, Wasser, Müll und 
Altenheim für 1986 beschlossen.

… beschloss der Öblarner Gemeinderat 
den Ankauf eines gebrauchten Dampf-
strahlgerätes vom Marmorwerk Öblarn.

… kostete die Schilift-Tageskarte bei der 
Öblarner Lift Ges.m.b.H. für Erwachsene 
130 Schilling, für Kinder 90 Schilling.

Vor 25 Jahren …
… gestalteten Mitglieder der Öblarner 
Volkspartei auf dem Musikpavillon in 
Öblarn eine lebensgroße Weihnachts-
krippe.

… sorgten 180 Teilnehmer beim 1. Öblar-
ner Gaudi-Lauf für ein Spendenergeb-
nis von 40.000 Schilling für Härtefälle in 
Öblarn.

… wurde im Rahmen des 1. Niederöb-
larner Oktoberfestes im Club Sportunion 
zum ersten Mal die Miss Ennstal gewählt.

Vor 10 Jahren …
… wurde die FF Öblarn in der Zeitung 
„Die Woche” zur beliebtesten Feuerwehr 
des Bezirkes Liezen gewählt.

… begeisterten beim „Volksmusikali-
schen Erntedank” u. a. die „Wetterloch 
Blos” und der „Grenzlandchor Arnold-
stein”.

… stellte sich anlässlich der Inbetrieb-
nahme der Kinderkrippe in Öblarn das 
Betreuungsteam der Öffentlichkeit vor.

– vor ... Jahren
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Kinderkrippe | Volksschule

Advent in der Kinderkrippe

Lernen mit Freude und allen Sinnen
Ateliertage der Volksschule

Für die Krippenkinder gab es gleich Anfang De-
zember ein ganz besonderes Erlebnis: Die Niko-

lausfeier, bei der spannende Geschichten gehört 
und gemeinsam gefeiert und musiziert wurde. 
In den folgenden Wochen begleiteten uns funkelnde 
Lichter, Kekserlduft und viele stimmungsvolle Lieder 
und Geschichten rund um Weihnachten durch den 
Alltag. So wurden die Kinder auf diese zauberhafte 
Zeit eingestimmt – und sie warten voller Vorfreude 
und Spannung auf das Christkind.
Das gesamte Team der Kinderkrippe wünscht frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Hinweise für Eltern:
• Die Anmeldung für das nächste Betreuungsjahr ist 
vom 12. Jänner 2026 bis 8. Februar 2026 über das 
Kinderportal des Landes Steiermark möglich. 
www.kinderportal.stmk.gv.at
• Ein Tag der offenen Tür für interessierte Eltern findet 
am 20. Jänner 2026 von 14.00 bis 16.00 Uhr statt.

Das gesamte Team der Kinderkrippe wünscht 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

An unserer Volksschule haben die Schülerinnen 
und Schüler die Möglichkeit, in sogenannten 

Ateliertagen zu lernen. 
Dabei arbeiten sie in kleinen, jahrgangsgemisch-
ten Gruppen und setzen sich auf vielfältige Weise 
mit einem gemeinsamen Thema auseinander. Ob 
Forschen und Experimentieren, kreatives Schreiben, 
Arbeiten mit Materialien, mathematische Knobelei-
en oder gemeinsames Gestalten – die Ateliertage 
bieten Raum für Neugier, Selbstständigkeit, Kreativi-
tät und soziales Lernen. In diesem Schuljahr durften 
sich die Kinder bereits auf vielfältige Weise mit The-
men wie Luft, Märchen und dem Körper auseinan-
dersetzen.

Durch diese abwechslungsreiche Lernform erleben 
die Kinder Unterricht als etwas Aktives und Span-
nendes. Sie entdecken Inhalte mit Kopf, Herz und 
Hand – und wie ein Schüler es treffend formulierte: 
„Bei den Ateliertagen erleben wir jedes Mal ein klei-
nes Abenteuer!“

Lebendiger Englischunterricht an der Volksschule 
Öblarn
Am 26. November gestaltete unsere Englischlehrerin 
Daniella Graf, selbst native speaker, eine besondere 
Englischstunde für die 3. und 4. Klasse. Sie lud ihre 
in London geborene Mutter Debbie sowie ihre Tante 
Lynn und ihren 
Onkel Dave 
aus London 
ein, die zu Be-
such in Öster-
reich waren, 
und gestalte-
te mit ihnen 
eine „English 
Tea Party“ für 
die Klasse. Die 
Kinder konnten mit den Gästen auf Englisch plau-
dern, Spiele spielen und erfuhren viel über britische 
Traditionen. Dabei zeigte sich, wieviel Sprachgefühl 
und Wissen über Großbritannien die Schülerinnen 
und Schüler bereits im Englischunterricht erworben 
haben und welche Freude ihnen der lebendige 
Sprachunterricht bereitet. Es ist ein Unterricht, in dem 
sie dank kleiner „Klassenreisen“ mit selbst gebastel-
ten Flugtickets immer wieder spielerisch in englisch-
sprachige Länder eintauchen. Zum Abschluss der 
Einheit gab es eine echte „Tea Party“ mit Schwarz-
tee mit Milch und Zucker und Orangenmarmela-
densandwiches. Eine gelungene und motivierende 
Begegnung!
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Volksschule Öblarn überzeugt
beim Kinderrechtesongcontest 2025

Volksschule Niederöblarn besucht
das Star Movie Kino in Liezen

Mittelschule Stein besuchte das 
Mesnerhaus in St. Nikolai

Der Chor der Volksschule 
Öblarn erreichte beim Kin-

derrechtesongcontest 2025 in 
Judendorf-Straßengel einen be-
eindruckenden 4. Platz.
Begleitet wurden die Kinder von 
Bürgermeister Franz Zach und 
vielen Eltern, die die Gruppe un-
terstützte und vor Ort kräftig die 
Daumen drückte. Das Lied wurde 
von Walter Greimeister jun. spezi-

ell für den Contest geschrieben. 
Im Vorfeld beschäftigten sich die 
Schülerinnen und Schüler inten-
siv mit dem Thema Kinderrechte, 
sowohl im Unterricht als auch in 
mehreren Workshops, die an der 
Schule durchgeführt wurden. Die 
Kinder präsentierten ihr Lied mit 
großer Begeisterung und kehrten 
stolz und motiviert nach Öblarn 
zurück.

In der VS Niederöblarn wurde 
ein besonderer Kinotag orga-

nisiert: Die Kinder besuchten 
das Kino in Liezen und sahen 
den Film „Der Fall Mäuserich”.
Der Film erzählt die berührende 
Geschichte von Meral, die nach 
einem Umzug Schwierigkeiten 
hat, neue Freunde zu finden. 
Trost findet sie bei einer kleinen 

Maus, die sie liebevoll „Piep Piep” 
nennt. Auf einem Schulausflug 
sorgt Piep Piep im Speisesaal für 
ein wildes Wettrennen, bei dem 
alle Kinder gemeinsam helfen – 
und so entstehen erste Freund-
schaften. Gemeinsam streunen 
die Kinder durch den Wald, doch 
als eine Eule die Maus entführt, 
wird ihre Gemeinschaft auf die 

Probe gestellt. Der Film ist lie-
bevoll gestaltet und behandelt 
Themen wie Trauer, Freundschaft 
und den Kreislauf der Natur. Be-
sonders die vielen Lieder laden 
dazu ein, innezuhalten und das 
Gesehene zu verarbeiten. Die 
Kinder der VS Niederöblarn hat-
ten großen Spaß im Kino!

Die SchülerInnen der 2a-Klas-
se der MS Stein/Enns erkun-

deten das historische Mesner-
haus in St. Nikolai, das früher als 
Schule, Armenhaus und Wohn-
stätte der Mesnerleute diente. 
Heute präsentiert es sich als mo-
dernes Zentrum für traditionelles 
Wissen. Bei einer Führung ent-
deckten die Kinder die interak-

tive Ausstellung 
und erhielten 
spannende Einbli-
cke in das frühere 
Leben im Sölktal.

PORR Bau GmbH . Tiefbau 
NL Steiermark . Baugebiet Öblarn 
Öblarn 93, 8960 Öblarn . T +43 50 626-3076
porr.at

Frohe Weihnachten!
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Landjugend

Die Landjugend ist überall
Das zweite Halbjahr 2025 war für die Öblarner 

Landjugend von zahlreichen Aktivitäten geprägt, 
die Gemeinschaft, Engagement und Tradition ein-
drucksvoll sichtbar machten.
Unter dem Motto „Mit allen Sinnen erleben“ fand heu-
er die Feriengaudi statt, bei der Landjugendmitglie-
der gemeinsam mit den Kindern spielerisch die Welt 
der Sinne erkundeten. Besonderer Höhepunkt war ein 
selbst gestalteter Barfußweg aus verschiedenen Natur-
materialien, der mit Begeisterung ausprobiert wurde. 
Weitere Stationen wie Geräusch-Memory, Geruchs- 
und Fühlboxen sowie kreative Bewegungsangebote 
sorgten für einen abwechslungsreichen Nachmittag, 
der beim gemeinsamen Grillen seinen stimmungsvol-
len Abschluss fand.

Ein großes Highlight im Herbst war das Bezirksernte-
dankfest 2025. Beim Ernteball präsentierte die Landju-
gend Öblarn voller Motivation die Polonaise und ge-
noss die festliche Stimmung. Am Sonntag folgte nach 
einem feierlichen Gottesdienst der Festakt, bei dem 
vier Mitglieder – Maria Ringdorfer, Katharina Walcher 
sowie Jakob und Christina Danklmaier-Pürcher – das 
Leistungsabzeichen in Bronze erhielten. Beim anschlie-
ßenden Ernteumzug tanzten die Öblarner traditions-
gemäß auf und verteilten im Rahmen der Lebensmit-
telaktion kleine Honiggläser.

Beim Erntedankfest in 
Öblarn war die Land-
jugend wieder aktiv 
dabei. Wie jedes Jahr 
durfte die selbst ge-
bundene Erntekrone 
festlich geschmückt 
in die Kirche getra-
gen werden und der 
Gottesdienst wurde 
mitgestaltet. Danach 
bewirteten die Jugend-
lichen die Besuche-
rinnen und Besucher 
im ÖHA. Ein herzlicher 
Dank gilt allen Helfe-
rinnen und Helfern, die 
zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben.

Steirerball 2026
Zum Abschluss wird noch auf den Steirerball am 24. 
Jänner 2026 aufmerksam gemacht. Der Einlass be-
ginnt um 19 Uhr, die Polonaise um 21 Uhr. Es erwarten 
euch urige Bars, eine große Verlosung sowie musikali-
sche Unterhaltung durch „d’Hoabuachan“ und „Pon-
gau Power“. Eintrittskarten sind bei allen Mitgliedern 
der Landjugend Öblarn, ebenfalls in der Trafik Gewess-
ler und der Raiffeisenbank in Öblarn erhältlich. Lose für 
den Steirerball erhalten Sie ebenfalls bei allen Mitglie-
dern. Die Landjugend freut sich auf dein Kommen!

Frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches 

Jahr 2026!

Frohe
Weihnachten!

Die Öblarner Landjugend vor der Polonaise beim Bezirkserntedankball in 
Gröbming.

Die Landjugend gestaltete auch heuer 
wieder die Erntekrone in Öblarn.

Frohe Weihnachten und ein 
erfolgreiches Jahr 2025!
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32. Internationales Seminar
für Führungskräfte der Landjugendarbeit

Alpenverein Öblarn will den Olymp
erklimmen

Landjugend | Alpenverein

Das 32. Internationale Semi-
nar für Führungskräfte der 

Landjugendarbeit fand vom 14. 
bis 27. August 2025 im Haus der 
Bayerischen Landwirtschaft in 
Herrsching am Ammersee unter 
dem Motto „Kompetenzen teilen – 
Wandel gestalten“ statt. 
Diese prägende Erfahrung durfte 
Sabine Bliem aus Öblarn mit über 
80 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern aus 59 verschiedenen Län-
dern und 4 Kontinenten teilen.
Die Vielfalt an Kulturen und Er-
fahrungen hat besonders be-
eindruckt. In Workshops zu Füh-
rungskompetenzen, Methodik und 
Kommunikation erhielten die Teil-
nehmer wertvolle Impulse für die 
Landjugendarbeit. 
Der Austausch bei Diskussions-
runden zu Themen wie Zukunft 
der Landwirtschaft, Klimaschutz 

und Ernährungssicherheit eröffne-
ten neue Perspektiven. Zwischen 
den offiziellen Programmpunkten 
bot sich viel Raum für persönli-
chen Austausch und Networking. 
Die Begegnungen mit anderen 
Führungskräften bereicherte das 

Verständnis für globale Herausfor-
derungen und vielfältige Lösungs-
ansätze. 
„Durch diese tolle Erfahrung konn-
te ich viele internationale Freund-
schaften knüpfen“, berichtet Sabi-
ne Bliem.

Sabine Bliem (vorne, 2.v.r.) mit einigen internationalen Seminarteilnehmern

Eine Gruppe des ÖAV Öblarn war 2001 be-
reits auf dem Olymp.

Im kommenden Jahr feiert der Alpenverein Öb-
larn sein 75-jähriges Jubiläum und hat sich für 

diesen Anlass etwas Besonderes ausgedacht: Ge-
meinsam soll der sagenumwobene griechische 
Götterberg Olymp bestiegen werden! 
Bereits 2001, zum 50. Sektionsjubiläum, wagte eine 
Gruppe aus Öblarn dieselbe Tour (siehe Foto vom 
Hauptgipfel des 
Olymp). Für 2026 ist 
der Gipfelsturm in 
der Woche von 24. 
bis 28. August ge-
plant und wird zwei 
Tage in Anspruch 
nehmen.
Rund um die Bestei-
gung des Olymp 
bietet es sich na-
türlich an, ein paar Tage Urlaub in Griechenland zu 
verbringen. Der Aufenthalt kann dabei, ebenso wie 
die Anreise (mit eigenem Auto, Motorrad oder auch 
Fahrrad über eine Fähre oder mit dem Flugzeug) 
nach eigenen Wünschen individuell gestaltet wer-
den. Idealerweise finden sich dafür Gruppen von 
Gleichgesinnten, die einzelne Aktivitäten oder auch 

die gesamte Reise gemeinsam machen. Dazu gab 
es bereits ein erstes Treffen sowie eine WhatsApp-
Gruppe zum Austausch.
Wenn noch jemand mitmachen möchte: Sehr ger-
ne!
Bitte einfach bei Obmann Martin Weichbold
(Tel. 0664 444 34 65) melden.

wünscht ein 
frohes Osterfest

Gasthaus zum Grimmingtor
Niederöblarn 20

Tel. 0681 84252313

wünscht ein 
frohes Osterfest

Gasthaus zum Grimmingtor
Niederöblarn 20

Tel. 0681 84252313

wünscht ein 
frohes Osterfest

Gasthaus zum Grimmingtor
Niederöblarn 20

Tel. 0681 84252313wünscht
Frohe Weihnachten und

ein gutes Jahr 2026
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Dies & Das

Marktbürgerschaft hat neue Pächterin für 
„Rüsthäusl”

Stimmungsvolle Barbarafeier im Walchental

„Um Weihnochtn uma”
Buchpräsentation von Rebecca Maderebner

Wie vielen bereits bekannt 
sein wird, musste unsere 

langjährige und treue Pächte-
rin, Sandra Gassner, aus persön-
lichen Gründen ihr „Baby”, wie 
das Rüsthäusl in seiner jetzigen 
Form tatsächlich bezeichnet 
werden kann, schweren Herzens 
abgeben. 
Dies machte die Suche nach ei-
ner Nachfolgerin erforderlich und 
wir konnten uns über durchaus 
reges Interesse freuen! Die Wahl 
fiel schlussendlich auf Lisa Steiner, 

die Sandra bereits in der Vergan-
genheit unterstützt hat und somit 
Lokal und Kunden bereits kennt. 
Bei allen Bewerberinnen und Be-

werbern, die nicht zum Zug ge-
kommen sind, bedanken wir uns 
herzlich für das Interesse und die 
guten Gespräche. Wir wünschen 
der neuen Pächterin auf diesem 
Wege alles erdenklich Gute und 
freuen uns, dass dieser so wichti-
ge gesellschaftliche Treffpunkt er-
halten bleibt.
An Sandra an dieser Stelle ein 
aufrichtiges Dankeschön für die 
hervorragende Zusammenarbeit 
in den letzten Jahren und für das 
große Engagement!

Bereits seit 27 Jahren gibt es 
die Barbarafeier mit dem 

Bergbauverein Öblarn im Wal-
chental. 
Am ersten Adventsonntag wa-
ren wieder zahlreiche Mitfeiernde 
aus Öblarn und Umgebung in 
einem Fackelzug auf dem „Öb-
larner Kupferweg“ durch die win-
terliche Landschaft von Angern 
zum „Großen Walchenherrgott“ 
unterwegs. Dort wurde eine be-
sinnliche Andacht zu Ehren der 
heiligen Barbara gefeiert. Die 

Gedanken zum vorbildlichen Le-
ben der Patronin der Bergleute 
wurden vom Bläserquartett Lassa-
cher-Schweiger festlich umrahmt. 
Anschließend traf man sich zum 
geselligen Teil im Berghaus des 
Österreichischen Alpenverein Öb-
larn. Bei diesem Haus handelt es 
sich um das ehemalige „Hütten-
schreiberhaus“ des Walchener 
Bergbaues aus dem frühen 18. 
Jahrhundert. Bergbauverein und 
Alpenverein sorgten gemeinsam 
für die Bewirtung der Gäste.

Rebecca Maderebner stellte 
im Berghaus in der Walchen 

ihren neuen Gedichtband „Um 
Weihnochtn uma“ vor. 
Inmitten der verschneiten Bergku-
lisse genossen die Besucher eine 
vorweihnachtliche Lesung mit Zi-
thermusik und Glühweinduft. 

Das Buch ist um 10 Euro bei Firma 
Wallig in Gröbming, im Gemein-
deamt Öblarn, im Hairg‘richt Öb-
larn sowie direkt bei der Autorin 
erhältlich. Wir gratulieren zur Veröf-
fentlichung und wünschen erfolg-
reichen Verkauf!

ERICH ZECHMANN

LANDMASCHINEN - PORTALBAU

WINTERGARTEN

Stein/Enns - www.zechmann.at
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Frohe Weihnachten und Prosit 2026!
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Die Festspiel Waberl – Geschichte eines Mordes
Herwig Bachler berichtet über seine Buchvorstellung

Zweimal volles Haus bei der 
Buchpräsentation im [ku:L] im 

Herbst 2025. 
Ich bin überwältigt von dem gro-
ßen Interesse, das das Schicksal 
des armen Mädels auf sich zieht. 
Obwohl nun 109 Jahre vergan-
gen sind, bewegt uns das Ereig-
nis des Jahres 1916 heute immer 
noch.
Dass das Einöderkind ausgerech-
net vom Einkauf von drei Kilo Zu-
cker nicht zurückgekehrt ist, und 
ihre Zöpfe das einzige waren, das 
man von ihr gefunden hat, zeigt 
mir, wie präzise Paula Grogger 
die grausamen Umstände um 
den Mord an der Einödertochter 
Maria Köck in ihren Festspieltext 
eingeflochten hat (Seite 28 im 

Textbuch, Zedlerin: „Die Zöpferla 
sand gwiß mit Zuckerbier so bo-
schert gflochten?“). 20 Jahre vor 
dem ersten Festspiel waren die 
schrecklichen Ereignisse gesche-
hen, und die Umstände waren 
den Mitspielern und Ortsbewoh-
nern noch wohlvertraut. Die „Wa-
berl“ verkörpert das wiederge-
kehrte Opfer, das nun im weißen 
Kleid engelsgleich die Zukunft 
vorhersagt.
Das Ergebnis meiner bisherigen 
Forschungen liegt nun kompakt 
als Büchel vor. Ich will noch weite-
re Geschichten sammeln und ich 
verfolge auch die bisher unerle-
digten Spuren des Falles. Darum 
bin ich für alle weiteren Hinweise 
dankbar. 

Bitte sprecht mich einfach darauf 
an! 
Ich hoffe auch, in der nächsten 
Ausgabe schon berichten zu kön-
nen, auf welche Weise wir das An-
denken an das arme Kind in die 
Zukunft tragen können – damit 
nicht wieder 100 Jahre vergehen 
müssen.

Herwig Bachler, Mein Festspiel-
sommer 2024. Huldigung an die 
Einöd Waberl. Geschichte eines 
Mordes. Die Nach-Forschung zu 
einem verschwundenen Kind in 
Öblarn in Tagebuchform und il-
lustriert mit gezeichneten Szenen 
aus dem Festspiel. Bod 2025, ISBN 
9783819209505 , 64 Seiten. Erhält-
lich u.a. in der Trafik Gewessler.

Der Seniorenbund Öblarn sorgt für
gesellige Stunden
Bezirkswandertag in Öblarn
Mit über 300 wanderfreudigen Senioren war der 
diesjährige Bezirkswandertag in Öblarn eine heraus-
ragende Großveranstaltung. Die Teilnehmer konn-
ten unter drei verschiedenen Wanderrouten wäh-
len und nahmen an einer großen Verlosung teil. Im 
Rahmen des gemütlichen Teils im ÖHA wurde das 
20jährige Bestandsjubiläum des Seniorenbundes 
Öblarn ausgiebig gefeiert.

Gemeinsame Geburtstagsfeier der Jubilare
Wie jedes Jahr wurden die Geburtstagsjubilare zur 
gemeinsamen Feier eingeladen. Im Gasthof „Bier-
friedl“ in Pruggern ließ man sich kulinarisch verwöh-
nen und genoss den herrlichen Herbsttag.

Ausflug zur Pralinenwelt
Die Pralinenwelt Wenschitz in Allhaming lockte 45 in-
teressierte Mitglieder unserer Ortsgruppe an, um in 
die köstliche Welt der Schokoladen einzutauchen.

Der Gang durch das wunderbar duftende Museum 
und die Bewunderung des höchsten Schokobrun-
nen der Welt hinterließen angenehme Erinnerun-
gen. Die ausgiebige Verkostung erfreuten Seele und 
Gaumen.

Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier im Gasthof Stralz’n  schloss ein 
sehr ereignisreiches Vereinsjahr 2025 in fröhlicher At-
mosphäre ab. 
Ein herzliches Dankeschön für die vielen freudigen 
Stunden im abgelaufenen Jahr und alles Gute für 
2026!
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Feuerwehr Öblarn

Ereignisreiche Monate bei der FF Öblarn

Ereignisreiche Monate liegen hinter der Freiwilli-
gen Feuerwehr Öblarn. Übungen waren wieder 

ein wesentlicher Teil der Aktivitäten. 
Hier sind z.B. die Atemschutzübung im Walchener 
Schaubergwerk Thaddäusstollen gemeinsam mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Stainach und der Freiwil-
ligen Feuerwehr Unterburg, die Abschnittsübung in 
Mössna–St. Nikolai sowie die Jahresübung mit der 
Feuerwehr Niederöblarn hervorzuheben.

Im Bereich Aus- und Weiterbildung wurde viel En-
gagement gezeigt. Zahlreiche Kameradinnen und 
Kameraden nahmen an den Bewerben um die Leis-
tungsabzeichen in den Bereichen Sanität, Funk und 
Atemschutz teil. Außerdem konnten diverse Kurse an 
der Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring be-
sucht werden.

Auch für den Feuerwehrnachwuchs wurde einiges 
geboten: Beim Schnuppertag der Feuerwehrjugend 

Öblarn konnten interessierte Kinder und Jugendli-
che einen Einblick in das Feuerwehrwesen gewin-
nen. Zudem absolvierten Grace Schweiger, Sophia 
Kieler und Erik Kröll im Herbst erfolgreich die Grund-
ausbildung in Rottenmann und treten damit in den 
aktiven Dienst ein.
Der Maibaum wurde wieder beim traditionellen 
Sturmfest umgeschnitten. Vielen Dank an die zahlrei-
chen Besucher!

Friedenslichtübergabe in Öblarn
Ein besonderes Ereignis wird es kurz vor Weihnach-
ten geben: Die offizielle Übergabe des Friedenslichts 
an alle Feuerwehren des Bezirks Liezen findet dieses 
Jahr in Öblarn statt. Die Feuerwehr Öblarn lädt euch 
alle herzlich zur feierlichen, weihnachtlich umrahm-
ten Übergabe am 23. Dezember 2025 um 17 Uhr am 
Hauptplatz ein. Am 24. Dezember Vormittag wird die 
Feuerwehrjugend das Friedenslicht wieder in die 
Öblarner Haushalte bringen.

Die Freiwillige Feuerwehr Öblarn wünscht fröhliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2026.

& in der Arkade Liezen

HORSTIGSTRASSE 899
8962 GRÖBMING

0660 8962 000 | www.most-wanted.at

Frohe 

Festtage!

Die Abordnung der FF Öblarn bei der Sanitätsleistungsprüfung in Admont.

FF Öblarn aktiv bei der Abschnittsübung in Mössna-St. Nikolai.
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Freiwillige Feuerwehr Niederöblarn im 
Herbst und Winter
Im vergangenen Herbst gab es für die Nieder-

öblarner Feuerwehr zwei bedeutende Erfolge zu 
verzeichnen: JFM Marie Grundner und JFM Laura 
Stangl haben erfolgreich ihre Grundausbildung 
abgeschlossen. 

Die FF Niederöblarn gratuliert den beiden herzlich 
und wünscht ihnen alles Gute für ihren weiteren 
Dienst. Im Oktober konnte OBI a.D. Fredi Schwab zu-
sammen mit zwei Kameraden der FF St. Martin/Gr. 
in Oberösterreich das Sanitätsleistungsabzeichen in 
Gold erwerben. Herzlichen Glückwunsch zu dieser 
herausragenden Leistung! 
Außerdem gratuliert die Feuerwehr ihrem Mitglied 
FM Dominik Hirz zum erfolgreich absolvierten Kurs in 
Menschenrettung und Absturzsicherung an der Feu-
erwehr- und Zivilschutzschule in Lebring. Neben den 
Ausbildungen wurde auch intensiv geübt und die 
Kameradschaft wurde gepflegt. 
Ein besonderer Höhepunkt war der Besuch der Part-
nerfeuerwehr aus Spittal an der Drau, mit der ein ge-

mütlicher Abend verbracht wurde. Außerdem führ-
ten die Freiwillige Feuerwehr Niederöblarn und die 
FF Öblarn gemeinsam eine große Übung durch.

Ein Highlight zu Weihnachten ist das "Friedenslicht". 
Dieses wird auch in diesem Jahr von der Feuerwehr-
jugend überbracht. Am 24. Dezember 2025 kann 
das Friedenslicht von 9 bis 12 Uhr im Rüsthaus der 
FF Niederöblarn abgeholt werden.

Für die umliegenden Berggebiete und Ortsteile 
gibt es zusätzliche Ausgabestellen zu folgenden 
Zeiten:

▪	 Gritschenberg, Strasserberg: 09.00 – 09.10 Uhr,
	 Familie Bliem
▪	 Zeißenberg: 09.15 – 09.25 Uhr,
	 Zufahrt Gehöft Zeiler, Grundner
▪	 Äußeres Dorf Nord: 09.30 – 09.40 Uhr,
	 Familie Krenn
▪	 Inneres Dorf: 09.45 – 10.00 Uhr,
	 Familie Dunner
▪	 Äußeres Dorf West: 10.00 – 10.10 Uhr,
	 Zufahrt Murberger

Aktuelle Informationen, Termine und Berichte sind 
jederzeit auf der Website der Feuerwehr Niederöb-
larn unter www.feuerwehr-niederoeblarn.at sowie 
auf den sozialen Netzwerken und im Schaukasten in 
Niederöblarn verfügbar.

Die Freiwillige Feuerwehr Niederöblarn bedankt 
sich bei allen Unterstützern und Gönnern und 
wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2026.

Frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr wünscht
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KLAR!

Feuerwehr als Multiplikator 
für Hochwasserprävention
Am 4. November fand die Startveranstaltung 

des neuen umfangreichen KLAR! Projekts 
„Hochwasserprävention: Multiplikator Feuerwehr” 
im Rüsthaus in Öblarn statt. Mit dabei waren Ver-
treter aller sieben Freiwilligen Feuerwehren aus 
den KLAR! Gemeinden Öblarn, Sölk und Michae-
lerberg-Pruggern. 
Im Rahmen dieses umfangreichen Projekts werden 
maßgeschneiderte Info-Materialien für Vorträge der 
Feuerwehren zum Thema Naturgefahren und Selbst-
schutz Hochwasser erarbeitet. 
Als Kern des Projekts ist ein Multimedia-Projekt ge-
plant, bei welchem die Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden höchstpersönlich zuvor gemein-
sam definierte Selbstschutzmaßnahmen und Tipps 
für die Hochwasservorsorge live darstellen. Diese 
Szenen werden fotografiert, eventuell auch ge-
filmt und als Flyer und für Social Media aufbereitet. 
Schließlich werden diese „Tipps der Feuerwehren” 
über alle Kanäle der Feuerwehren und der KLAR! 
Zukunftsregion Ennstal „unters Volk” gebracht. Das 
Ziel dabei ist, eine möglichst breite Bevölkerungs-
gruppe zu erreichen und die Bewusstseinsbildung 

für die notwendige Hochwasservorsorge und den 
Selbstschutz zu steigern. Ein herzliches Dankeschön 
an alle leitenden Feuerwehrfunktionäre für ihren 
tatkräftigen Einsatz und insbesondere an die Feu-
erwehr Öblarn für ihre Gastfreundschaft beim Start-
meeting!

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

Persönlich für Sie da!

ElectronicPartner
EP:Heiger
Unser Service
macht den Unterschied.

8952 Irdning, Trautenfelserstraße 204, Tel.: 03682/21245
www.heiger-tv.at, info@heiger-tv.at

Elektrotechnik
Verkauf
Reparatur

• Professionelle Elektronik
• Unterhaltungselektronik
• Haushaltsgeräte
• Medientechnik 
• Hotel-TV
• Antennenanlagen
• Videoüberwachung
• Beschallungsanlagen
• Ersatzteile

24h online bestellen unter 
www.heiger-tv.at

Frohe Weihnachten und ein 
erfolgreiches Jahr 2026!

Hochrangige Vertreter aller sieben Ortsfeuerwehren in der KLAR! Zukunftsre-
gion Ennstal sowie ABI Josef Zörweg nahmen am Starttermin in Öblarn teil.

Foto ©: KLAR! Ennstal
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Gesund in Öblarn
Ein Bericht der Koordinatorin Claudia Gassner

In den vergangenen Monaten 
hat Öblarn gezeigt, wie viel-

fältig das Gesundheitsangebot 
in der Gemeinde ist. Unter dem 
Titel „Blickwinkel Gesundheit: 
Schlaflosigkeit – zwischen Ruhe 
und Unruhe” fand eine gut be-
suchte Veranstaltung statt.
Neurologin Drin Elisabeth Gruber 
gab dabei einen kompakten Ein-
blick, wie unser Gehirn den Schlaf 
steuert und warum Schlafstörun-
gen entstehen. Maga Drin Chris-
tina Gerhardter zeigte psycholo-
gische Wege zu mehr nächtlicher 
Ruhe auf, während Maga Drin 
Ines Schermann-Mandl verständ-
lich erklärte, wie Schlafapnoe 
erkannt und behandelt werden 
kann.

Auch für die Jüngsten wurde viel 
geboten: Kindergartenkinder und 
Schulanfänger erlebten mit dem 
Gesundheitskasperl ein span-
nendes Abenteuer zum Thema 
gesunde Ernährung. Ergänzend 
dazu leitete Maga Simone Feu-
erle-Steindacher im Kindergar-
ten einen praxisnahen Workshop 
über gesunde, kindgerechte Jau-
se. 

Die Öblarner Elementarpädago-
ginnen und auch die Kindergar-
tenkinder machten zudem einen 
Gemüsekochkurs mit den Semi-
narbäuerinnen Johanna Schwei-
ger und Sabine Giselbrecht – ein 
Angebot, das viele neue Ideen 
für den pädagogischen Alltag 
mitgab.

Besonders hervorzuheben ist, 
dass die Volksschulen Öblarn 
und Niederöblarn heuer einen 
Gesundheitsschwerpunkt setzen 
und dabei von „Styria Vitalis“ be-
gleitet werden. Im Herbst arbeite-
te Sabine Lube mit den Kindern 
daran, ein respektvolles Miteinan-
der zu stärken. 
Echte Prävention bedeutet, früh-
zeitig aktiv zu werden – Respekt, 
Empathie und Selbstbewusstsein 
zu fördern, damit Konflikte ent-
schärft werden, bevor sie eskalie-
ren und Kinder darunter leiden. 
Genau hier setzten ihre Work-
shops an.

Großen Anklang fand das Ge-
dächtnistraining „Life Kinetik“ mit 
Ivett Stelczer: Die hohe Nachfra-
ge machte eine Aufteilung der 
insgesamt 35 Teilnehmerinnen 
in zwei Gruppen notwendig. Life 
Kinetik verbindet Bewegung mit 
Denkanstößen, fördert die Kon-
zentration und bringt durch seine 

abwechslungsreichen Übungen 
viel Freude in den Trainingsalltag. 

Als eine von vier Pilotgemeinden 
der Modellregion Liezen arbei-
ten wir in Öblarn weiterhin daran, 
Gesundheitsangebote optimal 
an den Bedürfnissen der Bevöl-
kerung auszurichten. In den kom-
menden Monaten wird dazu eine 
Bürger-Umfrage gestartet. Das 
„Gesund im Bezirk Liezen-Team“ 
freut sich auf rege Teilnahme!

Aufmerksame Zuhörer bei den Vorträgen über 
Schlaflosigkeit (Foto: Gesund in Liezen)

Life Kinetik mit Ivett Stelczer fand großen An-
klang. (Foto: Ivett Stelczer)

Sabine Lube arbeitet mit Volksschulkindern an Gesundheitsprävention.
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Was ist los in Öblarn und Niederöblarn?
Dienstag, 23. Dezember 2025
17 Uhr: Feierliche Übergabe des 
Friedenslichtes an alle Feuerwehren 
im Bezirk, Hauptplatz Öblarn

Mittwoch, 24. Dezember 2025
Friedenslichtaktion der FF Öblarn 
und der FF Niederöblarn

Mittwoch, 24. Dezember 2025
20.15 Uhr: Turmblasen am Hauptplatz
20.30 Uhr: Christmette

Samstag, 27. Dezember 2025
ab 13 Uhr: Riesenwuzzler-Turnier bei 
der Alfred Ettlmayr Sportanlage 
Öblarn

Dienstag, 30. Dezember 2025
Bauernsilvester bei Bliem&Bliem

Anfang Jänner
Sternsinger der Pfarre sind unterwegs

Samstag, 17. Jänner 2026
ab 8.30 Uhr: Eisstockturnier der 
Vereine und Gewerbetreibenden 
beim Sportplatz Öblarn

Samstag, 17. Jänner 2026
19.30 Uhr: John Lennon Tribute
mit Andy Baum & Erik Trauner. 
Veranstaltung des ku:L im ÖHA

Sonntag, 18. Jänner 2026
10.30 Uhr: Eisstockduell Alpenverein 
– Bergbauverein beim Berghaus

Dienstag, 20. Jänner 2026
14 bis 16 Uhr: Tag der offenen Tür
in der Kinderkrippe für interessierte 
Eltern

Samstag, 24. Jänner 2026
ab 8.30 Uhr: 4x4 Eisstock-Ortsturnier 
Niederöblarn beim Sportplatz in 
Öblarn

Samstag, 24. Jänner 2026
Steirerball der Landjugend
im ÖHA

Freitag, 13. Februar 2026 
ab 9 Uhr: Faschingseinläuten  
ab 14 Uhr: Kinderfasching mit der 
Faschingsgilde beim Gasthof zum 
Stralz‘ n  

Samstag, 14. Februar 2026 
14 Uhr: Faschingsumzug Öblarn

Rosenmontag, 16. Februar
Milchführerball vom Bauernbund
im ÖHA

Faschingdienstag, 17. Februar
„Tatü tata Krapfenbar“
der VP-Frauen

Samstag, 21. Februar
19.30 Uhr: Ian Paice (Deep Purple) 
feat. Purpendicular. 
Veranstaltung des ku:L im ÖHA

Freitag, 20. März
19.30 Uhr: Norbert Schneider „Werk-
schau“. Eine Veranstaltung des ku:L

Der Terminkalender erhebt keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit! Diese Termine wurden uns von 
Lesern oder Vereinsfunktionären gemeldet.

Termine
‣
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Frohe Weihnachten & 
einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!
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n 15 Wasserkraftwerke

n 26 öffentliche E-Tankstellen 
 inkl. 250 KW Supercharger

n 1000 Kilometer Stromnetz

n 160 Trafostationen

n 3 Umspannwerke

n 100 Mitarbeiter

n Schlagkräftige Installationsabteilung

n 3 Red Zac Fachgeschäfte

n Neu: Übernahme von Schwarz-    
 Wagendorffer & Co (Stadtwerk Bad Aussee)

n 15 Lehrlinge

www.das-ewerk.at | facebook.com/ewerk.groebming

Tauch ein in die „Welt der Energie“ 
im Rahmen einer Führung durchs STROMhaus

Mit guter Energie geladen!

Werbepartnerwww.oevp-oeblarn.at

Frohe Weihnachten!
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Sport

Jahreshauptversammlung des FSV Öblarn

Neue Dressen für die
U10 des FSV Öblarn

Erfolgreicher Tennis-Herbst

Riesenwuzzlerturnier des 
FSV Öblarn

Peter Arnsteiner: 0664 369 54 70
Maria Buchmann:  0664 438 36 23
uniqa.at

gemeinsam besser leben

Bestens beraten 
vor Ort!

Kontaktfliese_Arnsteiner_60x40.indd   1Kontaktfliese_Arnsteiner_60x40.indd   1 16.03.23   10:1216.03.23   10:12

Bereits zum 75. Mal versammelten sich die Mit-
glieder des FSV Union Raiffeisen Öblarn im 

Gasthof Stalz‘n Schernthaner zu ihrer jährlichen 
Jahreshauptversammlung. 
Präsident Jürgen Schachner moderierte die Ver-
anstaltung. Als Ehrengäste begrüßte er Vizebürger-
meister Thomas Knerzl, GR Markus Rabenhaupt, 
Heinz Schweiger vom steirischen Fußballverband, 
Hubert Pleninger von der Sportunion Steiermark, OBI 
Heinz Maderebner und die Ehrenmitglieder Hans 
Buchmann und Ehrenfried Lemmerer. Nach den Be-
richten der Trainer und des Obmannes, folgte die 
einstimmige Entlastung des Vorstandes durch die 
Rechnungsprüfer. Danach führte Altbürgermeister 
Ehrenfried Lemmerer die Neuwahl des Vorstandes 
durch. Bis auf kleine Änderungen, wurde der ge-
samte Vorstand für drei weitere Jahre wiederge-
wählt. Neu im Team sind die beiden Beiräte Arnold 
Perner und Dominik Hirz. Danke an dieser Stelle an 

Jürgen Stoiber für seine bisherige Tätigkeit, die er 
nun beendete. Ehrenmitglied Ehrenfried Lemmerer 
gratulierte Obmann Bernhard Buchmann und dem 
gesamten Vorstand zur Wahl und wünschte viel Er-
folg für die kommenden drei Jahre.

Die Nachwuchsmannschaft U10 wurde neu ein-
gekleidet und spielt nun in den Vereinsfarben 

gelb-blau. 
Vielen Dank an die Firmen Colloredo-Mannsfeld 
und Gerüstbau Steiner für das Sponsoring! Ein weite-
rer Dank gebührt Trainer Arnold Perner für die Orga-
nisation und Beschaffung der Dressen.

Für den TC Öblarn geht ein 
erfolgreiches Jahr zu Ende. 

Es konnte sowohl in der Da-
men-Meisterschaft als auch in 
der Alpenliga der zweite Platz 
belegt werden. 
Außerdem gab es viele be-
geisterte Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer an der Clubmeister-
schaft. Julian De Martini konnte 
seinen 1. Platz aus dem Vorjahr 
heuer verteidigen. Er gewann 
vor Markus Trafella und Florian 
Fuchs. Bei den Damen erspielte sich Nicole Kröll den 
Titel der Clubmeisterin, gefolgt von Daniela Buchmann 
und Rosi Plank. Der Tennisclub Öblarn bedankt sich 
bei allen für die Unterstützung im Jahr 2025 und freut 
sich auf ein genauso erfolgreiches Jahr 2026. Frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünscht allen der Tennisclub Öblarn.

Am 27. Dezember findet beim Fußballplatz Öb-
larn wieder ein Riesenwuzzler-Turnier statt.

Ein Team besteht aus insgesamt fünf Spielern oder 
Spielerinnen. Der Spaß steht im Vordergrund. Wir 
freuen uns besonders über die Teilnahme von Verei-
nen und Firmen aus Öblarn. Anmeldungen bei Ben-
jamin Mayer unter 0664 1069611.

Der neu gewählte Vorstand des FSV Öblarn

Julian De Martini und Nicole 
Kröll sind Tennis-Vereinsmeis-
ter 2025.
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Was uns gefällt

■	 �die Öffnung von vier Adventfenstern 
im östlichen Ortszentrum von Öblarn 
auf Initiative von vier Gewerbetreiben-
den bzw. Gastronomen

■	 �die gemeinsame Weihnachtsbe-
leuchtung von Firma Schrögnauer 
und Biowärme auf dem Weg Rich-
tung Volksschule Öblarn

■	 �das vielfältige Brauchtumsangebot 
im Advent und in der Weihnachts-
zeit, wie etwa die Adventwanderung 
durch Niederöblarn mit dem Chor 
„Tuta Guat”

■	 �der unermüdliche persönliche Einsatz 
zu jeder Tages- und Nachtzeit von Bio-
Energie Obmann Richard Moosbrug-
ger zur Sicherstellung der wohltuen-
den Wärme in den Wintermonaten

■	 �die Pläne zur Renovierung und Revita-
lisierung des ehemaligen Gasthofes 
Bäck’n Hans’l

■	 �das abwechslungsreiche Vortrags- 
und Trainingsangebot in der Reihe 
„Gesundes Öblarn“ von Frau Claudi 
Gassner

■	 �das schöne Laternenfest der Kinder-
gartenkinder mit ihren Pädagogin-
nen zu Ehren des heiligen Martin

■	 �der gut besuchte Informationsabend 
vom Steiermarkverbund im ÖHA rund 
um die Eröffnung der Koralmbahn

■	 �der volle Groggersaal bei der Podi-
umsdiskussion zur Errichtung des Zen-
tralspitales Liezen

■	 �der Treffpunkt für Frauen im Kaffeerina 
in Öblarn mit LH-Stv. Manuela Khom 
und Bauernbunddirektorin Corinna 
Weisl

■	 �die berührende Elisabethfeier für äl-
tere Menschen, veranstaltet von Pfarr-
gemeinde Öblarn
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Dank & Denk

Wir danken

■	 �Das gesamte Team der Volksschule 
Öblarn und der Volksschule Nieder-
öblarn möchte sich sehr herzlich 
beim gesamten Schulausschuss für 
die hervorragende Zusammenarbeit 
sowie die großartige Unterstützung 
von Herrn Bürgermeister Franz Zach 
und allen Gemeinderäten bedan-
ken. Ohne euch, geschätzte Damen 
und Herren, wäre vieles nicht mög-
lich!

Das Redaktionsteam unter der Leitung 
von Mag. Karl Edegger freut sich be-
reits auf Ihre Berichte für die nächste 
Ausgabe. Nur durch Ihre Mithilfe ist es 

möglich, diese Zeitung für alle interes-
sant zu gestalten.
Herzlichen Dank für alle Beiträge, Tipps 
und Fotos!

Das „Öblarn-aktiv”-Redaktionsteam 
von links nach rechts:
Karl Edegger,
Karin Pölzl,
Richard Bogner

Kontakt: Mag. Karl Edegger,
Telefon: 0664/3900003,
E-Mail: kedegger@gmx.at

Die nächste Ausgabe erscheint
im Ostern 2026.

Redaktionsschluss:
29. März 2026

Was uns gefallen würde

■	 �wenn Fußgänger bei nächtlichen 
Spaziergängen Reflektoren bzw. Licht 
tragen würden

■	 �bessere Koordination der Grabungs-
arbeiten für das Glasfaserinternet

■	 �eine hohe Teilnehmerzahl bei den 
Faschingsveranstaltungen 2026 in 
Öblarn und Niederöblarn

■	 �mehr Interesse am Eislaufplatz

■	 �die Erhaltung der Alpen-Segelflug-
schule in Niederöblarn

■	 �wenn die Proben für die Mini-Fa-
schingsgarde unentgeltlich im Turn-
sall der VS Öblarn stattfinden könn-
ten

■	 �wenn wenigstens in den Winter-
monaten das Fahrverbot auf der 
alten Schattenbergstraße eingehal-
ten werden würde, um die dort im 
Schnee spielenden Kinder nicht zu 
gefährden

Wir gratulieren

■	 �der Marktgemeinde Öblarn zu 5 Flo-
ras für den Blumenschmuck

■	 �unserem Redaktionsmitarbeiter und 
Gemeinderat Klaus Bliem zum er-
folgreichen Studienabschluss für 
Gesundheitswissenschaften an der 
Donau-Universität Krems

■	 �unserem Kirchenmusiker Ludwig 
Zettler zum ausgezeichneten Ab-
schluss seines Bachelorstudiums Ka-
tholische Kirchenmusik an der Kunst-
universität Graz

■	 �Herrn Albert Albrecht zum Verdienst-
kreuz in Silber des Landes Steiermark

■	 �Herrn Stefan Treschnitzer zur Aus-
zeichnung für 40 Jahre Selbststän-
digkeit als Marktfahrer durch die 
Wirtschaftskammer sowie Stefanie 
Pulsinger aus Niederöblarn zur Aus-
zeichnung für ihre 10jährige Selbst-
ständigkeit als Fotografin

■	 �dem Pflegeheim Öblarn zum 15jähri-
gen Bestandsjubiläum

■	 �dem Musikverein Öblarn zum groß-
artig organisierten Landes-Leistungs-
bewerb im ÖHA in Öblarn sowie zum 
hochklassigen und unterhaltsamen 
Wunschkonzert

■	 �der Krampusgruppe Öblarn zum 
großartigen Besucherzuspruch beim 
Krampusspiel 2025

■	 �dem Forstamt Gstatt zur Verleihung 
des PEFC-Awards in der Kategorie 
Wald

■	 �dem Seniorenbund Öblarn zum 
3. Platz bei den Bezirksmeisterschaf-
ten im Asphaltstockschießen

■	 �dem Seniorenbund Öblarn zum 
3. Rang bei den Landesmeisterschaf-
ten im Kegeln

■	 �dem Team Classic Night Öblarn zum 
abermals beachtlichen Klassikkon-
zert mit dem Ensemble Péridot aus 
Salzburg

■	 �dass trotz nahenden Wintereinbruchs 
und hohem Zeitdruck beim Herstel-
len der Glasfaserinfrastruktur durch 
die Fa. Porr stets freundliche und um-
sichtige Arbeiter gegenüber der Öb-
larner Bevölkerung im Einsatz waren.


